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Wozu Kommunen?

• Laut Umfrage 2006 haben 15 % der 
Kommunen „Eine Welt“-Aktivitäten

• Schaffen Image vor Ort

• Erreichen viel: z.B. hohe lokale 
Marktanteile bei Fairen Produkten:
- Neuss: 7 %
- Aschaffenburg: 5 %

Wozu Beschaffung?
• über 660.000 Beschäftigte

• 2,4 Mio. Vergabevorgänge / Jahr

• 350.000.000.000 € / Jahr

• 50 % in Kommunen

• ca. 4.270 € / Bürger in Deutschland

• 151 Beschlüsse, 8 Bundesländer



3

Warum sozial sein? (1)

• Arbeitslosigkeit 

-> Beschäftigungsförderung

• Behinderte 

-> Eingliederungsprogramm

• Lehrstellenmangel 

-> Ausbildungsförderung

• Geburtenrückgang 

-> Familienpolitik

Warum sozial sein? (2)

• Betroffenheiten 

-> Reiseerfahrung

• Anträge 

-> Umsetzungsstrategie

• Lebenserfahrung 

-> Weltverbesserung

• positive Stimmung

-> Bürgernähe, Freude

• ...
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Was hindert?
• öffentliche Verwaltung nicht autonom

-> Haushaltsrecht

• Nachfrage, Macht und Zweck 

-> Umsetzungsprobleme

• Keine Pflicht 

-> ILO-Normen nicht sanktionierbar

• Viele Wünsche

-> Umsetzungshemmnis

Recht schwer!
• Auftragsbezug herzustellen

• Eignung des Unternehmens nicht belastbar,  
da ohne Bezug zum Produkt 

• Gleichbehandlung aller Bewerber 
(Marktzugang!): Chancengleichheit durch 
Transparenz.

• Bieter kann geahndet werden, dass muss     
nicht der Produzent sein

• Vorgaben unterhalb der Schwellenwerte 
unproblematisch
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Was bedeutet ILO 182 nicht?

• keine Formen der Kinderarbeit

• keine Armut

• gerechten Lohn

• kindgerechte Freizeit

• Bildung

• Familienleben

•... -> Vergabe hat Grenzen

Gestuft: Was geht?

• Unabhängiges Zertifikat vorlegen

• verbindliche Erklärung des Bieters, dass das 

Produkt unter Beachtung der ILO-Kernarbeits-
normen hergestellt, bearbeitet und gehandelt 
wurde

• verbindliche Erklärung des Bieters, dass er für sein 
Unternehmen, seine Lieferanten und gegenüber 
dem Produzenten wirksame Maßnahmen zur 
Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen ergriffen hat
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Was sagt die neue Mehrheit?

• Auszüge aus dem Koalitionsvertrag

• Das lässt sich gestalten! Jetzt ist die Zeit.

Was lässt sich abstimmen?

• Rechtsauslegung 

• Handlungsfelder

• Umsetzung

• Unterstützung. Wen braucht's?

• Informationen geben, beraten
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